
Waldwoche der Grundschule Süd in Walsrode 

Vom 29.6. bis 3.7.15 fand an der Grundschule Süd eine Projektwoche zum Thema Wald statt.  

16 Gruppen beschäftigten sich mit unterschiedlichen Aspekten des Themas Wald.  

Beim Weben mit Waldmaterial musste man zuerst im Wald Material suchen, um es später in 

einem selbstgemachten Webrahmen einzuweben. Die Ergebnisse waren sehr individuell und 

dekorativ. Auch andere Gruppen beschäftigten sich mit Kreativität und Kunst im Wald. So 

wurde ein Miniponyhof gebaut, Hütten und Unterschlupfe entstanden, Waldtänze wurden 

einstudiert, Kräuter gesammelt u.v.m 

Eine Gruppe beschäftigte sich mit dem Wald im Märchen und es entstand ein Theaterstück, 

in dem verschiedene Märchengestalten sich im Wald treffen und sich ganz anders als im 

Original verhalten. So musste sich dann die Hexe von Schneewittchen sagen lassen, dass ihre 

Pickel und Warzen vom Verzehren der eigenen Pfefferkuchen kommen und sie mehr Obst 

essen muss.   

Eine Fahrt in den Barfußpark Bispingen gab Anregungen für den Bau eines Barfußpfads auf 

dem Schulgelände. Der Barfußpfad wurde in der folgenden Woche schon intensiv (barfuß!) 

genutzt, sodass wohl bald wieder Material aufgefüllt werden muss. 

Viele Gruppen beschäftigten sich mit dem Lebensraum Wald und holten sich Rat und Hilfe 

bei Vogel- und Waldexperten. Naturerkundung und Spiele im Benzer Sunder, in der 

Eckernworth und am Grundlosen See  ermöglichten eine ganz andere Art von Unterricht, die 

allen Beteiligten sichtlich Spaß machte. Auch das Abenteuer kam nicht zu kurz, wenn man 

sich durch unwegsames Gelände quälen oder einen Graben überqueren musste. Einige 

Kinder wurden hier zu echten Helfern. 

An zwei Tagen waren Pädagogen des Regionalen Umweltzentrum Schneverdingen (RUZ) in 

der Eckernworth und brachten den Kindern die Themen Bewegung im, Kreativität im Wald, 

Eichhörnchen und Wolf näher. Die Themen waren kindgerecht aufgearbeitet und 

begeisterten Schüler und Lehrer. 

Die heißeste Woche des Jahres ließ sich im Wald wunderbar aushalten, erst auf dem 

Rückweg war man der Sonne wieder voll ausgesetzt. 

Eine rundherum gelungene Woche, fanden alle Beteiligten. 


